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Gott geht friedfertig mit uns um 

Versöhnung – was ist das eigentlich? Der Liederdichter Jürgen 
Werth reißt einen weiten Horizont auf: „Wie ein Fest nach langer 
Trauer, wie ein Feuer in der Nacht, ein off’nes Tor in einer Mauer, 
für die Sonne aufgemacht, wie ein Brief nach langem Schweigen, 
wie ein unverhoffter Gruß, wie ein Blatt an toten Zweigen, ein ‚Ich-
mag-dich-trotzdem-Kuss‘. So ist Versöhnung. So muss der wahre 
Friede sein. So ist Vergeben und Verzeihn.“ Wenn Streit war, wenn 
man sich verkracht hat und dicke Luft herrscht, dann atmen beide 
Konfliktparteien auf, wenn sie sich wieder versöhnt die Hand reichen 
können. Kleine Kinder sagen dazu, dass nun „wieder alles gut“ ist. 
Versöhnung – ja, schön wär‘s! Doch wer macht den ersten Schritt 
auf den anderen zu? 

Der Apostel Paulus staunt darüber, dass der Schöpfer der Welt die-
sen ersten grundlegenden Schritt auf uns Menschen zugegangen 
ist. Wir sind nämlich nicht so, wie Gott uns gedacht hat. Deshalb gibt 
es Kriege und Kleinkriege, leben wir oft unversöhnlich mit unseren 
Mitmenschen, ja manchmal sogar mit uns selbst. Doch Gott geht 
friedfertig mit uns um. Paulus hat erkannt, dass Jesus Christus, Got-
tes Sohn, der Brückenschlag Gottes zu uns ist. Jesus geht uns Un-
versöhnlichen nach und sagt: „Mit Gott ist alles gut! Er hat euch ver-
geben.“ Versöhnung mit Gott, das heißt: Ich stehe nicht mehr unter 
Anklage. Der Zöllner Zachäus klettert vom Baum und der verlorene 
Sohn kehrt heim zum Vater.      

       Reinhard Ellsel (GEP) 



          4 
 

 

R
üc

kb
li

ck
 /

 A
us

 d
em

 L
eb

en
 d

er
 G

em
ei

nd
e 

Herzlichen Dank an unsere fleißigen Maler!  

 

 

 

 

 

 

… und an alle Gottesdienstmitgestalter*innen!  

 

… und an alle, die unsere Gottesdienste besucht haben!  
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Eindrücke vom Sommerabendgottesdienst am 23.08. 

Ordination im Diakoniewerk TABEA 

Am Sonntag,16.08. wurde Timon Blau in der Festhalle des Diako-
niewerkes TABEA in Hamburg-Osdorf zum Diakon im Bund Evan-
gelisch-Freikirchlicher Gemeinden ordiniert.  

Die Friedenskirche Geesthacht gratuliert Timon ganz herzlich und 
wünscht ihm für seinen Dienst Gottes reichen Segen!  
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Gottesdienst für Ausgeschlafene 

Für Sonntag den 06.09. war eigentlichunser Gemeindeausflug 
geplant. Dieser kann aufgrund der Corona-Situation in iesem Jahr 
leider nicht stattfinden. 

Es bleibt aber dabei, dass wir am 06.09. um 11 Uhr einen Gottes-
dienst für Ausgeschlafene feiern werden. 

Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst! 

Ein Lobpreisabend in Corona-Zeit? 

Ja, das haben wir als “Allianz-Lobpreisteam” (EFG HH-Schnelsen, 
Neumünster, Geesthacht, Lüneburg) wirklich vor! Aber nicht in ur-
sprünglich geplanter Form. 

So werden wir am 11.09. keinen Live-Lobpreisabend in der Frie-
denskirche haben, sondern Euch dieses besondere geistlich-
musikalische Highlight auf digitalem Wege (per Video oder Li-
vestream) zugänglich machen.    

Weitere Infos werden noch bekannt gegeben. Wir freuen uns, 
wenn ihr online dabei seid! 

Christian, Susanna, Charlotte, Henning, Thomas, Marie, Manuel 
und Sophie 

Money, Money, Money … Jahresbeiträge 2020 

Als Mitglied im Bund Evangelisch-freikirchlicher Gemeinden profi-
tieren wir als Ortsgemeinde von den thematischen und prakti-
schen Angeboten des Bundes: Geistliche Impulse, Vernetzung der 
Ortsgemeinden, Mitarbeiterschulungen und -fortbildungen, Bera-
tung in Rechtsfragen u.v.m. Der jährliche Beitrag der Gemeinde 
für Bund, Landesverband Nord und Bezirk Ost beträgt derzeit 
88,50 € pro Mitglied.  

Unser Kassierer Thorsten Albers bittet darum, dass Gemeindeglie-
der, denen es finanziell möglich ist, diesen Betrag zusätzlich zu 
ihren Gemeindebeiträgen spenden.  

Das entlastet unseren Gemeindehaushalt deutlich. 

Vielen Dank im Voraus! 

Im Folgenden eine Aufschlüsselung der einzelnen Anteile … 

BEFG: 69,50 € 

Landesverband Norddeutschland: 18 € 

Ostbezirk: 1 € 

gesamt: 88,50 € 
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Gebetstruhe 

 

Liebe Geschwister, aus Datenschutzgründen 
werden in der Gebetstruhe nicht mehr die Na-
men aufgelistet.  Bitte fühlt euch auch weiterhin 
berufen, für eure Geschwister zu beten! Liebe 
Betroffene, wir sind weiterhin im Gebet für euch 
da! Fühlt euch auch weiterhin gestärkt, umsorgt 
und getragen! 
Wir denken besonders im Gebet an die kranken 
und alten Geschwister unserer Gemeinde und  unsere verfolgten 
Geschwister weltweit. 
Wir beten auch für unsere Gruppen:  
Gemeindechor, Jugendgruppe, Seniorenkreis, unsere Hauskreise, 
Kinder-Musical-Gruppe, Anonyme Alkoholiker (AA), 
 
Das inständige Gebet eines Menschen, der so lebt, wie 
Gott es verlangt, kann viel bewirken.  

Jakobus 5,16b 
 

Ausblick 

 Unsere Gemeindediakonin Sophie Knopp: 

 vertritt die Gemeinde am Samstag, 05.09. bei der Landes-
verbandratstagung in Rendsburg  

 ist vom 14.-18.09. auf einer Fortbildung in Elstal und hat an-
schließend 2 Tage Urlaub 

 nimmt am Dienstag, 22.09. an einem Studientag in der EFG 
HH-Schnelsen teil  

 Redaktionsschluss Ausgabe Oktober 20.09.2020 
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Wir sind …  
 

Evangelisch, weil das Evangelium, die gu-

te Nachricht der Bibel von der Liebe Gottes 
in Jesus Christus, Basis unseres Glaubens 
ist.  

Freikirchlich, weil die Mitgliedschaft bei 

uns auf eigener, freier Entscheidung beruht 
und wir bewusst Kirche und Staat trennen. 
Der finanzielle Bedarf wird durch freiwillige 
Spenden gedeckt.  

Gemeinde, weil persönlicher Glaube in der 

Gemeinschaft mit anderen wächst. Die Ge-
meinde ist dafür ein Lebensraum.  

Baptisten, weil bei uns Menschen getauft 

werden, wenn sie zum persönlichen Glau-
ben an Jesus Christus gefunden haben und 
getauft werden wollen. (Baptisten stammt 
vom griechischen “baptizein”, d.h. taufen, 
unter-tauchen.)  

Wichtiger als unser Name ist uns der Na-

me Jesus Christus! Von ihm redet die Bibel 
als Gottes Sohn. Er ist die Grundlage unse-
res Glaubens. Ihn bezeugen wir als Gottes 
Weg zum Leben. 


